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Dankeschön des Bürgermeisters! 


Gelungenes „Fest der Superlative” durch vorbildliche Organisation 


Danke an alle Organisatoren und 
Mithelfer der 18. Uckermär- 
kischen Blasmusiktage, der 14. 
Tage Gmünder in Europa und 
des 1. Schlagerfestes. 


Abgesehen davon, dass das Fuß- 
ballspiel Deutschland gegen 
Argentinien 4:0 dem Ganzen die 
Krone aufsetze, war schon die 
Vorbereitung vorbildlich. 

Ob das 1. Schlagerfest im Klos- 
teram Donnerstagabend, ob. der 
Fassbieranstich; das Hirsch- 
schwimmen; die kulturellen Bei- 
träge; das Engagement vieler 
Einzelner; ob die Oldie-Schau 
durch die MOZ organisiert oder 
die Öffnung der Höfe in der Alt- 
stadt, beidenen auch ich sah, wie 
mich und sich die MOZ mal vor 
20 Jahren darstellte. 

Das Wetter war heißer als man 
schon fast erwartet hatte. 
Trotzdem haben viele Gäste 
tagsüber bei glühender Hitze 
nicht den Weg zum Kloster zum 
Ausscheid der angereisten 
Blasmusikkapellen gescheutund 
sahen auch den Künstlern in der 
Rosenstraße und aufdem Markt- 
platz zu. 

Ich möchte mich recht herzlich 
bedanken bei den Mitarbeitern 
desBauhofes, die wieder alles so 
zügig auf und abgebaut haben, 


Das Lied der Gmünder schmettern gemeinsam Angermündes Bürger- 
meister Wolfgang Krakow und der Vorsitzende des Vereins „Gmünder 
in Europa” Manfred Laduch (links). Der 1990 gegründete Verein, An- 
germünde traf sich zum zweiten Mal in der uckermärkischen Stadt. 
Erstmals war das 2000. 

Im Rahmen der Uckermärkischen Blasmusiktage führte der Verein sei- 
ne Mitgliedsversammlung durch - er vereint Städte aus Deutschland, 
Österreich und Tschechien, die die Bezeichnung Münde oder eine Ab- 
wandlung davon im Namen führen. Manfred Laduch selbst vertritt 
Schwäbisch Gmünd, die größte Mitgliedsstadt. 


bei. den Mitgliedern des 
Fördervereins Uckermärkische 
Blasmusiktage, voran bei deren 
Chef Herrn Reiner Hellwig. 

Ich bedanke mich bei Herrn 


Manfred Laduch, Präsident der 
Gmünder in Europa, der mit sei- 
ner Frau persönlich angereist 
war und dem Fest dadurch eine 
gewisse Würze gab. 


Ebenfalls ein Dankeschön für die 
gute Organisation geht an den 
Tourismusverein Angermünde 
und der Mitarbeiterin der Stadt- 
verwaltung, Frau Christine 
Bresk, die alles dafür getan hat- 
ten, dass sich die Gmünder aus 
Europa hier heimisch fühlten 
und gern wiederkommen wer- 
den. 

Rundherum war es ein sehr ge- 
lungenes Fest, welches gut orga- 
nisiert war, mit dem Gäste und 
Mitwirkende zufrieden waren. 
Es war ein Fest das als „Kleiner 
Bruder“ der 775 Jahrfeier 2008, 
erfolgreich war. 


Die besondere Konstellation, 
dass vier Angermünder Chöre 
am Freitagabend in der Marien 
Kirche sangen war für jeden Zu- 
hörer ein ganz besonderer Oh- 
renschmaus. Dankeschön hier an 
die Chorleiter, dass sie es ge- 
meinsam vollbracht haben in 
dieser Form aufzutreten. 

Last but not least, gilt ein ganz 
großer Dank nochmals an alle 
Sponsoren, denn ohne ihre Hil- 
fe wäre es nicht möglich so ein 
Fest der Superlative zu organisie- 
ren. 


Ihr Bürgermeister 
Wolfgang Krakow 
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Autoservice Gründel & Bettac GmbH 
Bleiche 20 - 16278 Angermünde 


Bosch Car Service EEE ar 
Die Fachwerkstatt 


für alle Dei 


Auto-Marken 


Großes Angebot an Neu-, Jahres- und 
Gebrauchtwagen aller Marken zu günstigen Preisen 


Nordring 6 

16278 Angermünde 
Tel.: 03331 /2737-0 
Fax:03331 / 2737 -30 
hilzinger.de 
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MARTIUS 
GRABMALE 


Schwedter Straße 36, 
Einfahrt Lidl-Markt 
16278 Angermünde, 

Telefon 0 33 31/29 79 41 


persönlich und individuell 
ROT } 5 in allen 
Preislagen 


BESTATTUNGEN 


Bahnhofstr.24-Gramzow 


20939472 
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 Kelbnen GmbH 


Wir sind Tag und Nacht 


für Sie zu erreichen: 
Klosterstraße 35 
16278 Angermünde 


Telefon: 
(0 33 31) 3 29 83 


Auguststraße 11 
16303 Schwedt/Oder 
Telefon: 
(0 33 32) 51 22 31 


BESTATTER 
VON HANDWERK GEPRÜFT 
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A. KOSCHENZ 


Steinmetzmeister 
e Grabmale, Liegesteine, Ein- e Fensterbänke 
fassungen, Bronzeschmuck ° Treppenbau 
e Aufarbeiten alter Grabmale + Kaminverkleidung 
alles aus Naturstein 


Angermünde 
Schwedter Str. 15 


Schwedt (Oder) - Handelsstraße 

- gegenüber Domäne - 

- gegenüber AH Ford - Tel.0 33 32/41 80 73 

Tel. 0 33 31/3 33 63 Di. u. Do. 10-12.30 u. 13.30 -18 Uhr 
Samstag nach Vereinbarung 


Wetter Juni - Ende gut, alles gut !? 


Beobachtungen und Messwerte der Wetterwarte Angermünde 


Der Juni, als erster meteorologischer Soemmermonatwar auch inder 
Uckermark recht warm, sehr sonnenscheinreich und extrem trocken. 
Den Monat prägten zwei Tendenzen, die sich konträr überlagerten. 


Temperatur - zeitweise zu kühl, aber auch sommerlich 
Für die Lufttemperatur aufder einen Schiene wurde der Anfang auf 
ein für Juni außerordentlich tiefes Niveau gesetzt. Ein Tages- 
maximum von nur 10,4 °C am 1. Juni war zugleich neuer Negativ- 
rekord für diesen Tag. Der alte Maximum-Tiefstwert-Rekord war 1,9 
Kelvin wärmer und stammte aus 2005. 

Rasant folgte die Entwicklung hin zu jahreszeitlich normalen Tem- 
peraturen. Bereits am 3. Juni wurden 20 °C überschritten und am 5. 
und 6. Juni konnten die ersten Sommertage dieses Jahres notiert 
werden. Mit kurzer Unterbrechung wegen eines Regentages setzte 
sich der Aufwärtstrend bis zum 10./11. Juni fort. Ein Temperatur- 
maximum knapp unter 30 °C am 10. Juni war erst mal der Gipfel. 
Nach einem Temperatursturz erfolgte am 13. Juni ein Neuansatz 
eines Aufwärtskurses. Dieser erreichte aber die 25°C nicht und wurde 
am 18. Juni abgeblasen (Schafskälte). 

Mit Rückkehr in Ausgangslage erfolgte ab 20. Juni ein erneuter 
Gipfelsturm. Moderat aber stetig pirschte sich das Lufttemperatur- 
Maximum erneut an die 25 °C (am 25.6.) und die 30 °C, die jedoch 
hauchdünn verfehlt wurden, heran. 

Das Monatsmaximum der Lufttemperatur wurde am 29.6. mit 
29,9 °C erreicht. 

Erwähnt werden muss, dass an 17 Tagen (Anfang und Mitte des 
Monats) Lufttemperatur-Minima unter 10 °C gemessen wurden und 
somit die Nächte recht frisch blieben. 


Juni 2010 


2 Tagessumme Sonnenscheindauer mm Tagessumme Niederschlag 
— Lufttemperatur - Maximum 


°C, Std.,\im? 
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25.06.2010 I 
27.06.2010 
29.06.2010 


01.06.2010 
11.06.2010 
13.06.2010 


15.06.2010 
17.06.2010 
19.08.2010 
21.06.2010 


03.06.2010 
07.06.2010 
09.06.2010 
23.06.2010 


Monatsbilanz Monatswerte Differenz zum 
vieljährigen 

aktuell vieljährig Mittelwert 

mittlere Temperatur (°C): 168 16,2 + 0,6 Kelvin 

Niederschlagsmenge (Liter): 81 68,8 minus 88 % 

Sonnenscheindauer (Std.): 283,6 238,3 plus 19% 

Sommertage (Max.=>25,0°C: 9 

Heißer Tag (Max.=> 30,0 °C) 0 


Niederschlag - extrem trocken 

Auf einer anderen, gegenläufigen Schiene ist das Niederschlags- 
verhalten anzusiedeln. In den ersten 10 Junitagen gab es 4 Tage mit 
Niederschlag (dunkle Grafikbalken). Dabei wurden 7,9 /m? gemes- 
sen. Während der restlichen 20 Monatstage kamen weitere 5 
Niederschlagstage hinzu. Gemessen wurden hier aber nur 0,2 /m? 
am 19.Juni. Für den gesamten Monat stehen also nur 8,1 /m? zu 
Buche. Das sind mehr als 60 l/m? zu wenig. Nur 1917 fiel mit 7,61/ 
m? weniger Regen in einem Junimonat. Eine vergleichbar geringe 
Monatssumme (unter 10 l/m2) gab es in der 111jährigen Anger- 
münder Messreihe des Niederschlages nur noch 1983 (9,4 /m2). 
Die südliche Uckermark zählte im Juni zu den trockensten Gebieten 
in Deutschland. 


Sonne - reichlich 

Die Sonne hingegen ließ sich von keinerlei Trend beeinflussen. Ihre 
Strahlkraft entfaltete sie sowohl zur Monatsmitte, wie auch ab 3.6. 
und am EndedesMonats. Schwächen gabesnurandenersten beiden 
Tagen und sowohl vor als auchnach Monatsmitte. An 16 Tagen wur- 
den jeweils über 10 Stunden und an einem Tag kein Sonnenschein 
registriert. Der Juni 2010 war der sonnenscheinreichste seit 1992. 
Damals wurden fast 50 Stunden Sonnenschein mehr registriert. 


Weitere Beobachtungen 

Der Juni war ein Monat mit sehr guten Fernsichten. An 16 Tagen 
wurde eine Sichtweite von mindestens 50 km festgestellt. Es wur- 
den jedoch auch an zwei Tagen Nebel und an 4 Tagen Bodennebel 
beobachtet. 

Der Juni hatte nur zwei Gewittertage (7. und 11.6.). 

Die höchste Windspitze des Monats (17,3 m/s = 62 km/h) wurde 
am 7. Juni gemessen. An 12 Tagen wurde böiger Wind und am 7. 
und 11.6. auch Starkwind Bf 6 registriert. 


Gundolf Sperling 
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Pokalgewinner Angermünder Fanfarenzug 


Sieger in den Kategorien Spielleutemusik und Blasmusik ermittelt 


Sie können so richtig aus sich he- 
rausgehen, die Angermünder. 
Zum Jubiläumsjahr Angermünde 
775 entstand etwas völlig Neues 
im Selbstverständnis vieler Bür- 
ger- wir selbst machen die Stadt 
lebendig! Und so haben sie rund 
um die Uckermärkischen 
Blasmusiktage herum zahlreiche 
Ereignisse geschaffen, die die 
Stadt immer besuchenswerter 
machen. Höfefest, Oldtimer- 
treffen, Hirschschwimmen, 
Schlagerfest, Konzert der Chöre 
der Stadt, Kindermusical-Auffüh- 
rung... 

Und mittendrin das Blasmusik- 
fest mit den Bühnen am Rathaus 
undinderRosenstraße sowie der 
Wettbewerb des Blasmusik- 
landesverbandes in der Kloster- 
kirche. Trotz der Hitze fanden 
wieder hunderte Angermünder 
zu diesen Veranstaltungsorten, 
um die Spielmannszüge und Blas- 
orchester zu erleben, Außerdem 
-für Sonnabendnachmittag hat- 
ten die Organisatoren um Reiner 
Hellwig sogar noch eine Public 
Viewing-Übertragung des WM- 
Viertelfinales Deutschland - 
Argentinien aufdie Beine gestellt. 
Für gute zwei Stunden war die 
Stadt ab 16 Uhr menschenleer - 
außer da, wo es das Fußballspiel 
gab. 

Seit 2008 wird in zwei Kategori- 
en ein Wanderpokal vergeben - 


Da knallte aber die Kanone der Garde von Osmünde aus dem Kapelketal 
in Sachsen-Anhalt heftig bei den Eröffnungsböllern des Stadtfestes. 


zu dem für Blasmusik- 
formationen gesellte sich der für 
Spielleutemusik. Premieren- 


sieger war damals der Anger- 
münder Fanfarenzug 1976, der 
nun zwei Jahre später diesen Tri- 
umph wiederholen konnte. Seine 
Leistung war mit „Sehr gut“ be- 
wertetworden. Seinen Siegeszug 
im Blasmusikwettbewerb setzte 
das Bad Freienwalder Jugend- 
blasorchester fort-es gewann er- 
neut. Außerdem erhieltesvonder 
Jury wieder das Prädikat „Hervor- 
ragend“. Dieses Prädikat konnte 
außerdem nur das Jugendblas- 
orchester der Musikschule Berlin- 
Spandau (Music Kids) erringen. 
Im Wettbewerb beteiligten sich 
zehn Formationen, mit 
Showprogrammen waren außer- 
dem dabei die Gmender 
Altstadtfäger und die 


Guggemusike „Überdosis“ Borna. 
Am Freitagabend sorgte die Jazz- 
Family Berlin auf der Hauptbüh- 
ne am Markt für Stimmung. Der 
Höhepunkt aber war die 
Goombay Dance Band am 
Sonnabendabend vor vielleicht 
2000 Zuschauern - bei freiem 
Eintritt. Sie erinnerte an ihre gro- 
ßen Hits wie „Sun of Jamaica“. 
Traditionell eröffnete der Frei- 
bier-Fassanstich am Freitagnach- 
mittag um 16 Uhr die 
Uckermärkischen Blasmusiktage. 
Eine gute Gelegenheit für den 
neuen Landrat Dietmar Schulze, 
sich hier erstmals der Öffentlich- 
keit vorzustellen. Und Bürger- 
meister Wolfgang Krakow nutzte 
die Gelegenheit, um die ihm auf- 
erlegte Pflicht des Faßanstiches 
auf den Landrat zu übertragen. 
Michael-Peter Jachmann 


„Kampftaucher” im Kastenboot zum Sieg 


Premiere für ein weiteres Spaß-Ereignis am Mündesee 


Eigentlich war der Start für das 
erste Kastenbootrennen am 
Mündesee am Sonnabend um 
17 Uhr geplant, aber wegen des 
Fußball-WM-Viertelfinales 
Deutschland - Argentinien wur- 
de die Premiere um runde 70 bis 
80 Minuten verschoben. Aber 
diese Zeit ging dank des sensa- 


tionellen 4:0 (1:0)-Sieges blitz- 
schnell vorüber. Und dann war 
es soweit. Die Holzkästen wur- 
den am Wasser deponiert, leich- 
te Brettchen lagen als Paddelbe- 
reit.. Dann erklang der 
Startschuß - die „Hirsche“ 
Thoralf Berg und Volker 
Tscherner, das Schwedter Er- 


In diesen schwankenden Kisten fand das Kastenbootrennen statt. 


folgsduo, kamen in dem 
schwankenden Gefährt erstaun- 
lich gut zurecht und setzten sich 
im ersten ‚Rennen gegen die 
„Picknicker“ Marko Schmidt 
und Daniel Glogau souverän 
durch. Doch es gewannen 
schließlich die „Kampftaucher“ 
David Cikursch und Christian 
Wolgast vor den „Speedjunkies“ 
Marcus Knoll und Bryan Nitsch, 
Platz3 gingandie „Feuerteufel“. 
Zwei Boote gingen aber auch 
komplett baden, kenterten. 
Ludwig Frenzel und Stefan 
Bretschneider als „Mafo on 
Tour“ kippten beispielsweise 
um, weil sich Stefan mit zu gro- 
ßem Plumps ins Boot fallen ließ. 
Dieser große Spaß soll 2011 
eine Fortsetzung finden! mpj 
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Pauschalangebot p. P. 59,- €in Chorin 


® 
Be Allianz (il) 
Waldseehotel kuchen/Torte/Kaffee - 
== FREN?Z AFG/Bier/Wein - Buffet | 
ER In unserem großen Gudrun Kloke 
TArare Versicherungsfachfrau (BWV) Markt 1 


Terrasse - mitten im Grünen 16278 Angermünde 


Restaurant & Wellness 


Telefon: 03 33 66 / 53 111 
www.waldseehotel-frenz.de 


gudrun.kloke@allianz.de 


Telefon 0 33 31.36 52 81 
“Telefax 0 33 31.36 52 82 
Mobil 01 72.3 20 35 75 


Zum zweiten Mal den Angerhirsch gefangen 


Hirschschwimmen-Verein gewann zudem die 777er Foto-Wette mit dem Bürgermeister 


Der arme Hirsch. Es ist wie ein 
Fluch! Da trieben ihn die Jäger 
schon vor 750 oder mehr Jahren 
durch den (damaligen) Wald in 
den Mündesee, der sich schwim- 
mend ans andere Ufer rettete, 
durch das offene Seetor in die 
Stadthetzte und dortdann doch 
seinen Häschern erlag. Undnun 
erlebter seit 2008 dieses Schick- 
sal Jahr für Jahr wieder. Doch 
heute haben es die Häscher 
schwerer - um Angerhirsch 
Hannibal, wie er inzwischen 
heißt, zu fangen, müssen ssienun 
auch ins Wasser. Hoch zu Roß 
fein am Ufer entlang, das gibt es 
nicht mehr. 

Uckermarks Spitzentriathlet 
Thoralf Berg ließ es sich nicht 
nehmen, nach 2008 wieder 
dabei zu sein: „Wenn ich Zeit 
habe, mache ich solche Sachen 
gern mit, dahatmanrichtig Spaß 
dran!“ Am Vormittag noch beim 
Pokallauf in Prenzlau am Start, 
dann gemeinsam mit Susanne 
Scheffler per Rad nach Anger- 
münde, hier ins Wasser und 
trotzdem noch als Erster den 
Hirsch gefangen. Vom jungen 
Burschen bis zum Rentnerreich- 
te die Teilnehmerspanne. Zuden 
„alten“ Haudegen zählte Lutz 
Köhler, Angermündes früherer 


yet done 
x 


Angerhirsch Hannibal (Steffen Tuchscherer, Mitte) mitseinen Häschern, 
den vier Erstplatzierten des Hirschschwimmens - von links Matthias 
Krüger (Vierter, Angermünde), Sieger Thoralf Berg (Schwedt), Armin 
Habereder (Zweiter, Angermünde) und Volker Tscherner (Dritter, 


Schwedt). 


Baudezernent: „Man hat sich im 
Wasser zwar fast die Haut ver- 
brannt, so warm war es, aber es 
hat wieder riesigen Spaß ge- 
macht. Auch wenn ich keine 
Chance hatte, den Hirsch selbst 
zu fangen.“ 

Vorjahressieger Armin Habere- 
der kam auf den zweiten Platz 
vor Volker Tscherner, wie Thoralf 


BAUSANIERUNG 
& DICHTUNGSBAU 


Maurer- & Putzarbeiten 
Gartenteiche 
Terrassen - Balkone 
Mauerwerkstrockenlegung 


Steinhöfler Weg 7 
17268 Flieth-Stegelitz 


= (03 98 87) 6 10.04 


www.berger-bausanierung.de 


Berg aus Schwedt. Diese Reihen- 
folgeändertesichauch durch das 
anschließende Ballwerfen (als 
neuzeitlich friedlich Form anstel- 
le des Hirschschießens) auf die 
Hirschwand nicht mehr. 

Mehrere hundert Zuschauer ver- 
folgten diesen Spaß wieder, auch 
wenn es nicht ganz so viele wa- 
ren, wie in den beiden Vorjahren 


RA Rolf Erich Weil-Di Fonzo 
« Wirtschafts-, Handels- 
und Gesellschaftsrecht 
+ Arbeitsrecht 
« Familienrecht 
« Schadenersatzrecht 


Parish 
 Vierradener Straße 38 (über Fielmann) 


Für Ihre Rechtsangelegenheiten 
Anwaltskanzlei Brandt 


e-Mail: kanzlei.brandt@ 


- aber die pralle Mittagssonne 
dürfte vor allem dasältere Publi- 
kum abgehalten haben, sich in 
eine eventuelle Kreislauffalle zu 
begeben. Viele Angebote für Kin- 
der bis hin zum Wettbewerb 
„Mach den Hirsch!“ für Kinder, 
die auf irgendeine Weise den 
Hirsch darstellten ergänzten den 
Tag. Und weil sie am Cafe See- 
blick, wo das Hirschfest statt- 
fand, so freundliche Aufnahme 
zum Fußball-Fernsehen fanden, 
bedankten sich spätabends noch 
40 Musiker der „Gmender 
Guggenmusik-Altstadtfäger“ mit 
einem schmissigen Konzert beim 
Hirschverein. 

Schon bald wollen sich die 
Vereinsmitglieder zusammenset- 
zen, um die ersten Vorbereitun- 
gen für das Jahr 2011 zutreffen. 
Dann geht auch Bürgermeister 
Wolfgang Krakow ins Wasser, der 
die Fotowette gegen den Hirsch 
verloren hat-denn 820 statt der 
geforderten, dem Stadtalter ent- 
sprechenden, 777 Bilder sind es 
geworden, aufdenen sich Hirsch 
Hannibal mit Angermündern 
und Gästen der Stadt ablichten 
ließ. 


Michael-Peter Jachmann 


RA Andreas Brandt 
+ Miet- und Grundstücksrecht 
+ Arbeits- und Sozialrecht 
* Familienrecht 
« Insolvenzrecht 
« Schadenersatzrecht 
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Amtliche Bekanntmachungen 


Amtliche Bekanntmachungen 


Hauptsatzung der Stadt Angermünde 


Aufgrund der 88 4 und 28 Abs. 2 der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg — BbgKVerf - vom 18.12.2007( GVBl. I 5. 286 ) hat die 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Angermünde in ihrer Sitzung am 
30.06.2010 folgende Hauptsatzung beschlossen: 


= 


) 
2) 


81 
Name der Gemeinde 
Die Gemeinde führt den Namen „Stadt Angermünde”. 
Sie hat die Rechtsstellung einer amtsfreien kreisangehörigen Stadt. 


52 

Wappen, Flagge und Dienstsiegel 
Das Wappen der Stadt zeigt: 
In Silber über vier blauen Wellen eine rote Burg mit drei bezinnten 
Türmen; 
aus dem größeren Mittelturm wächst ein ein goldenes Hifthorn bla- 
sender grün gekleideter Jäger, dass offene Tor ist mit einem goldenen 
Hirschkopf belegt; 
auf dem rechten Seitenturm ist ein blauer Spangenhelm mit drei grü- 
nen Pfauenfedern, 
auf dem linken Seitenturm ein roter Adler angebracht. 
Die Flagge der Stadt zeigt: 
An einem Querstab hängend als Banner in den Maßen 120 x 300 cm. 
Die Fahne besteht aus weißem Tuch mit rechts und links am Rand lau- 
fenden 20 cm breiten roten Streifen. 
In der Mitte der Fahne befindet sich das Stadtwappen: 
Das Dienstsiegel der Stadt zeigt: 
Umschrift oben: Stadt Angermünde 
Umschrift unten: Landkreis Uckermark 
Siegelbild: Wappen der Stadt Angermünde 


83 
Einsicht in Beschlussvorlagen öffentlicher Sitzungen, 
Formen der Einwohnerbeteiligung 
Im Rahmen des $ 36 Abs. 4 BbgKVerf hat jeder das Recht, Beschluss- 
vorlagen zu den in öffentlichen Sitzungen der Stadtverordneten- 
versammlung zu behandelnden Tagesordnungspunkten einzusehen. 
Das Recht kann vom 6. Tag vor Beginn der Stadtverordnetenversamm- 
lung an durch Einsicht auf der Internetseite der Stadt Angermünde 


(„www.angermuende.de => Bürgerservice => Bürgerinfoportal => 
Sitzungskalender”) bezüglich Beschlussvorschlag und -sachverhalt 
wahrgenommen werden. 

Daneben kann das Recht im Gebäude der Stadtverwaltung, Markt 24 
in 16278 Angermünde - Büro der SVV - vom 6. Tag vor Beginn der 
Stadtverordnetenversammlung an während der öffentlichen 
Sprechzeiten wahrgenommen werden. Bei Einberufung der Sitzung mit 
verkürzter Ladungsfrist ist die Einsichtnahme vom Tag der Bekanntma- 
chung von Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung an möglich. 

Dies gilt für Vorlagen des Hauptausschusses und der Ausschüsse ana- 
log 

In öffentlichen Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung sind alle 
Personen, die in der Stadt ihren ständigen Wohnsitz oder gewöhnli- 
chen Aufenthalt haben (Einwohner), berechtigt, kurze mündliche Fra- 
gen zu Beratungsgegenständen dieser Sitzung oder anderen Gemeinde- 
angelegenheiten an die Stadtverordnetenversammlung oder den Bür- 
germeister zu stellen sowie Vorschläge oder Anregungen zu unterbreiten 
(Einwohnerfragestunde). Die Einwohnerfragestunde soll 30 Minuten 
nicht überschreiten. Jeder Einwohner kann sich im Regelfall mit bis zu 
drei unterschiedlichen Themen zu Wort melden. Die Wortmeldungen 
sollen drei Minuten nicht überschreiten. 

Kann eine Frage nicht in der Sitzung mündlich beantwortet werden, 
erfolgt eine schriftliche Antwort. Diese ist der Stadtverordneten- 
versammlung mit dem nächsten Protokoll zuzuleiten 

Bei Planungen und Vorhaben, Entwicklungen und Ereignissen der 
Gemeinde, die das wirtschaftliche, kulturelle und soziale Wohl der Ein- 
wohner berühren, kann auf Beschluss der Stadtverordnetenversamm- 
lung eine Einwohnerversammlung durchgeführt werden. Die Einwoh- 
nerversammlung kann auf Teile des Stadtgebietes beschränkt werden. 
Hat die Stadtverordnetenversammlung die Durchführung einer Einwoh- 
nerversammlung beschlossen, so setzt der Bürgermeister Zeit, Ort und 
Tagesordnung der Versammlung fest und lädt alle betroffenen Einwoh- 
ner durch öffentliche Bekanntmachung ein. 

Ist die Einwohnerversammlung auf Teile des Stadtgebietes beschränkt, 
kann die Einladung auch durch individuelles Anschreiben erfolgen. 
Der Bürgermeister führt den Vorsitz in der Versammlung. Ist die Ein- 
wohnerversammlung auf Teile des Stadtgebietes beschränkt, kann der 
Bürgermeister den Vorsitz in der Versammlung auch auf geeignete.Mit- 
arbeiter delegieren. Zu Beginn der Versammlung unterrichtet der Bür- 
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germeister oder sein Vertreter die Einwohner über Grundlagen, Ziele, 
Zwecke und Auswirkungen der Planung bzw. des Vorhabens. 
Anschließend haben die Einwohner Gelegenheit, sich zu den Ausfüh- 
rungen zu äußern und sie mit von der Stadtverordnetenversammlung 
zu bestimmenden Abgeordneten aller Fraktionen zu erörtern. Eine 
Beschlussfassung findet nicht statt. Die Stadtverordnetenversammlung 
ist über das Ergebnis der Einwohnerversammlung in ihrer nächsten 
Sitzung zu unterrichten. 

Bei Planungen und Vorhaben, die nur einen abgegrenzten Teil von Ein- 
wohnern betreffen, kann auch ein schriftliches Beteiligungsverfahren 
durchgeführt werden. 

Der Bürgermeister oder ein von ihm Beauftragter informiert die Betrof- 
fenen schriftlich über Grundzüge der Planung oder des Vorhabens. Den 
Betroffenen ist dann eine angemessene Frist (im Regelfall ein Monat ) 
einzuräumen, in der sie Anregungen, Hinweise oder Bedenken zum 
Vorhaben/ zur Planung äußern können, 

Die Stadtverordnetenversammlung ist über das Ergebnis des Verfah- 
rens zu unterrichten. 
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Gleichberechtigung von Frau und Mann 
Weicht die Auffassung der Gleichstellungsbeauftragten nach $ 18 Abs. 
3 BbgKVerf von der des Bürgermeisters ab, hat die Gleichstellungs- 
beauftragte das Recht, sich an die Stadtverordnetenversammlung oder 
ihre Ausschüsse zu wenden. 
Die Gleichstellungsbeauftragte nimmt das Recht wahr, in dem sie sich an 
den Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung oder des Ausschus- 
ses wendet und den abweichenden Standpunkt schriftlich darlegt. 
Der Vorsitzende unterrichtet die Stadtverordnetenversammlung oder 
den Ausschuss hierüber in geeigneter Weise und hat der Gleichstellungs- 
beauftragten Gelegenheit zu geben, den abweichenden Standpunkt in 
der nächsten Sitzung persönlich vorzutragen. 
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Wertgrenzen bei Entscheidungen 
Abgrenzung von Entscheidungsbefugnissen 

Die Stadtverordnetenversammlung entscheidet gemäß 8 28 Abs. 2 Nr. 

17 BbgKverf über Geschäfte über Vermögensgegenstände sofern der 

Wert bei den einzelnen Rechtsgeschäften 25.000,- € je Haushaltsjahr 

übersteigt. Sie entscheidet gemäß $ 28 Abs. 2 Nr 18 BbgKVerf über 

den Abschluss von Vergleichen soweit der Wert des Nachgebens 5000, - 
€ übersteigt. 

Die Stadtverordnetenversammlung behält sich neben den Entschei- 
dungen nach 8 28 Abs. 2 BbgKVerf die Entscheidung vor für Geschäf- 
te 
a) über Planungsleistungen sowie Beschaffungen sofern der Wert bei 

einzelnen Rechtsgeschäften 25.000,- € je Haushaltsjahr übersteigt 
und keine Vergabe nach VOB/A, VOL/A oder VOF im Rahmen des 
Haushaltsplanes vorliegt. 

b) Erlass von Geldforderungen über 25.000,- € ( Hauptforderung) 

c) Erhebung einer Klage mit einem Streitwert von über 25.000,- € 
Das Recht der Stadtverordnetenversammlung, nach $ 28 Abs. 3 Satz 
1 BbgKVerf, Entscheidungen an sich zu ziehen, für die sonst der 
Hauptausschuss zuständig ist, bleibt unberührt. 

Der Hauptausschuss entscheidet 

a) über Geschäfte über Vermögensgegenstände der Gemeinde in den 
Wertgrenzen von 5000,- bis 25.000,- € 

b) über Planungsleistungen sowie Beschaffungen sofern keine Verga- 
be nach VOB/A, VOL/A oder VOF im Rahmen des Haushaltsplanes 
vorliegt in den Wertgrenzen von 5000,- bis 25.000,- € 

c) Erlass von Geldforderungen der Stadt Angermünde in den Wert- 
grenzen von 2.500,- bis 25.000,- €( Hauptforderung ) 

d) Erhebung einer Klage vor Gericht, in den Wertgrenzen des Streit- 
werts von 5.000,- bis 25.000,- €. Klagen in Verwaltungsverfahren 
Dritter ( z.B. Vermögenszuordnung, Fördermittelabrechnung ) blei- 
ben hiervon unberührt. 
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4) Über die Fassung von Gesellschafterbeschlüssen durch Vertreter der 
Stadt in Gesellschafterversammlungen kommunaler Unternehmen an 
denen die Stadt mittelbar oder unmittelbar mit mehr als 25% beteiligt 
ist, entscheidet vorab die Stadtverordnetenversammlung. 

5) Entscheidungen unterhalb der Wertgrenzen der Absätze 1 bis 3 trifft 

der Bürgermeister im Rahmen der Durchführung des Haushaltsplanes 
als Geschäft der laufenden Verwaltung. Geschäfte der laufenden Ver- 
waltung sind im Rahmen pflichtgemäßen Ermessens weiterhin Stun- 
dungen und Niederschlagungen 
Der Bürgermeister ist berechtigt, die Zuständigkeiten auf Mitarbeiter 
zu übertragen. 
Soweit nicht der Stadtverordnetenversammlung oder dem Hauptaus- 
schuss durch Gesetz oder diese Satzung Entscheidungen übertragen 
sind, gelten alle anderen Geschäfte als einfache Geschäfte der laufen- 
den Verwaltung als auf den Bürgermeister übertragen. 
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Pflichten der Stadtverordneten gem. $ 31 Abs. 3 BbgKVerf 

Stadtverordnete und sachkundige Einwohner teilen dem Vorsitzenden der 

Stadtverordnetenversammlung innerhalb von vier Wochen nach der ersten 

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung beziehungsweise im Falle der 

Berufung als Ersatzperson nach Annahme der Wahl schriftlich ihren ausge- 

übten Beruf und andere vergütete oder ehrenamtliche Tätigkeiten mit, so- 

weit dies für die Ausübung des Mandats von Bedeutung sein kann. Anzu- 
geben sind: 

a) der ausgeübte Beruf ggf. mit Angabe des Arbeitgebers /Dienstherren 
und der Art der Beschäftigung oder Tätigkeit. Bei mehreren ausgeüb- 
ten Berufen ist der Schwerpunkt der Tätigkeit anzugeben. 

b) jede Mitgliedschaft im Vorstand, Aufsichtsrat oder einem gleichartigen 
Organ einer juristischen Person mit Sitz oder Tätigkeitsschwerpunkt in 
der Stadt Angermünde. 

Jede Änderung der Angaben nach Buchst a) und b) sind dem Vorsit- 
zenden der Stadtverordnetenversammlung innerhalb von 4 Wochen 
nach ihrem Eintritt schriftlich mitzuteilen. 
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Ausschüsse 
Die Stellungnahmen der Stadt als Träger öffentlicher Belange sind in den 
Fachausschüssen oder dem Hauptausschuss vorab zur Information vorzule- 
gen. 
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Ortsteile/ Ortsbeirat/ Ortsvorsteher 

1) In der Stadt Angermünde bestehen folgende Ortsteile gemäß $ 45 

BbgKVerf 

a) Altkünkendorf 
b) Biesenbrow 

c) Bölkendorf 

d) Bruchhagen 

e) Crussow 

f) Dobberzin 

g) Frauenhagen 

h) Gellmersdorf 
) Greiffenberg 
) Görlsdorf 
k) Günterberg 
|) Herzsprung 

m)Kerkow 

n) Mürow 
0) Neukünkendorf 
p) Schmargendorf 
a) Schmiedeberg 
r) Steinhöfel 
) 


u) Wilmersdorf 


£ 
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6) 


v) Wolletz 

w) Zuchenberg 

In den Ortsteilen wird jeweils ein Ortsbeirat bestehend aus 3 Mitglie- 

dern in der Zusammensetzung gem. $ 45 Abs.2 Satz 2 BbgKVerf ge- 

wählt. Die Wahl erfolgt auch in Ortsteilen mit weniger als 500 Einwoh- 
nern nach den Bestimmungen des Brandenburgischen Kommunalwahl- 
gesetzes. 

Der Ortsbeirat entscheidet über: 

a) die Unterhaltung, Nutzung und Ausstattung der öffentlichen Ein- 
richtungen, deren Bedeutung nicht über den Ortsteil hinausgeht; 

b) die Pflege des Ortsbildes und die Pflege und Ausstattung von öf- 
fentlichen Park- und Grünanlagen, Badestellen sowie Boots- und 
Kahnanlegestellen in dem Ortsteil; 

c) die Reihenfolge von Unterhaltung, Instandsetzung und Ausbaus von 
Straßen, Wegen und Plätzen, einschließlich der Nebenanlagen, de- 
ren Bedeutung nicht über den Ortsteil hinausgeht. 

Entscheidungen nach Buchst a- c können nur im Rahmen der durch 

Haushaltsplan geplanten Mittel für den Ortsteil getroffen werden. 

Der Ortsbeirat macht Vorschläge für die Verwendung von Verfügungs- 

mitteln des Ortsbeirates zur Förderung von Vereinen und Verbänden 

sowie zur Förderung und für die Durchführung von Veranstaltungen 
der Heimatpflege, des Brauchtums und der Fremdenverkehrsentwicklung 
sowie für Ehrungen und Jubiläen in dem Ortsteil. 

Neben den Angelegenheiten nach 8 46 Abs. 1 Ziffer 1 - 6 BbgKVerf ist 

der Ortsbeirat in folgenden Angelegenheiten zu hören: 

— Angelegenheiten von Vereinen im Ortsteil, 

— Angelegenheiten der Gestaltung des kulturellen, sportlichen und 
sozialen Lebens im Ortsteil, 

— der Jugend- und Seniorenarbeit sowie der Pflege des Brauchtums 
im Ortsteil. 

In den Fällen der Anhörungen können die Ortsbeiräte Empfehlungen 

für die weitere Beschlussfassung aussprechen. Die Empfehlung soll die 

Stimmverhältnisse sowie im Protokollauszug eine kurze Begründung 

nebst evtl. abweichenden Ansichten von Ortsbeiratsmitgliedern ent- 

halten. 

$ 6 gilt für Mitglieder der Ortsbeiräte analog. 
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Vertretung des hauptamtlichen Bürgermeisters 


Ein Beigeordneter wird nicht bestellt. 
Die allgemeine Stellvertretung des Bürgermeisters wird nach $ 56 Abs. 3 
BbgKVerf bestimmt. 


8 10 
Gemeindebedienstete 


Die Stadtverordnetenversammlung entscheidet auf Vorschlag des Bürger- 
meisters E 


über die Einstellung tariflich Beschäftigter ab der Entgeltgruppe E 12 
über das Ergebnis des Bewerberauswahlverfahrens bei der Begrün- 
dung eines Beamtenverhältnisses und die Beförderung ab der 
Besoldungsgruppe A 12 
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Bekanntmachungen 
Bekanntmachungen erfolgen durch den hauptamtlichen Bürgermeis- 
ter. 
Satzungen und sonstige ortsrechtliche Vorschriften der Stadt Anger- 
münde sowie sonstige öffentliche Bekanntmachungen werden im 
„Amtsblatt für die Stadt Angermünde” bekanntgemacht. 
Beschlüsse oder deren wesentlicher Inhalt werden, soweit nicht aus 
Gründen des öffentlichen Wohls oder zur Wahrung der Rechte Dritter 
etwas anderes beschlossen wurde, auf der Internetseite der Stadt An- 
germünde („www.angermuende.de, > Bürgerservice > Bürgerinfo- 
portal > Sitzungskalender”) bekannt gemacht. 
Bekanntmachungen bezüglich von Verfahrensschritten formeller Ver- 
fahren nach Baugesetzbuch oder spezialgesetzlicher formeller 
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Planungsverfahren der Stadt Angermünde erfolgen in der Tageszei- 
tung „Märkische Oderzeitung” — Ausgabe „Uckermark- Anzeiger“. 
Zeit , Ort und Tagesordnung der Sitzung der Stadtverordneten- 
versammlung und der Sitzung des Hauptausschusses werden spätestens 
am 3. Erscheinungstag, der dem Tag der Sitzung der Stadtverordneten- 
versammlung bzw. des Hauptausschusses vorhergeht, in der „Märki- 
schen Oderzeitung” — Ausgabe „Uckermark-Anzeiger” öffentlich 
bekannt gemacht 

Daneben werden sie durch Einstellen in die Internetseite der Stadt 
Angermünde („www.angermuende.de, > Bürgerservice > Bürgerinfo- 
portal > Sitzungskalender") spätestens am 6. Tag vor Beginn der 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung bzw. des Hauptausschusses 
bekannt gemacht. ; 
Soweit eine Einberufung der Sitzung vereinfacht und unter verkürzter 
Ladungsfrist erfolgt, soll — soweit möglich — vorher eine Bekanntma- 
chung von Zeit, Ort und Tagesordnung erfolgen. 

Die Bekanntmachung von Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzungen 
sonstiger Ausschüsse erfolgt spätestens am 6. Tag vor Beginn der Sit- 
zung durch Aushang im Aushangkasten der Stadt Angermünde am 
Markt, östlich des Haupteinganges des Rathauses — Markt 24, 16278 
Angermünde. 

Der Tag des Anschlags ist beim Anschlag, der Tag der Abnahme nach 
der Abnahme auf dem ausgehängten Schriftstück mit Unterschrift zu 
vermerken. 

Die Bekanntmachung ist mit Aushang bewirkt. 

Daneben werden sie durch Einstellen in die Internetseite der Stadt 
Angermünde („www.angermuende.de,> Bürgerservice> Bürgerinfo- 
portal> Sitzungskalender”) spätestens am 6. Tag vor Beginn der 
Ausschusssitzung bekannt gemacht. 

Die Bekanntmachungen von Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzun- 
gen der Ortsbeiräte erfolgen durch Aushang im Aushangkasten des 
jeweiligen Ortsteiles: 

a) im Ortsteil Altkünkendorf: 
im Aushangkasten vor dem Grundstück Dorfstr. 18, 16278 Anger- 
münde OT Altkünkendorf 

b) im Ortsteil Biesenbrow: 
im Aushangkasten Parkplatz Heidenstraße, 16278 Angermünde OT 
Biesenbrow 

c) im Ortsteil Bölkendorf: 
im Aushangkasten an der Bushaltestelle, 16278 Angermünde OT 
Bölkendorf 

d) im Ortsteil Bruchhagen: 
im Aushangkasten Haus Schöne Aussicht 16, 16278 Angermünde 
OT Bruchhagen 

e) im Ortsteil Crussow: 
im Aushangkasten Haus Gellmersdorfer Str. 1a, 16278 Angermünde 
OT Crussow 

f} im Ortsteil Dobberzin: 
im Aushangkasten auf dem Dorfanger bei den Wertstoffcontainern 
gegenüber der Dobberziner Dorfstr. 36, 16278 Angermünde OT 
Dobberzin 

9) im Ortsteil Frauenhagen: 
im Aushangkasten Haus Alte Dorfstr. 11, 16278 Angermünde OT 
Frauenhagen 

h) im Ortsteil Gellmersdorf: 

im Aushangkasten an der Bushaltestelle „Stolper Straße”, 16278 
Angermünde OT Gellmersdorf 
im Ortsteil Greiffenberg: 
im Aushangkasten am Marktplatz , 16278 Angermünde OT 
Greiffenberg 
im Ortsteil Günterberg: 
im Aushangkasten Haus Dorfmitte 10, 16278 Angermünde OT 
Günterberg 
k) im Ortsteil Görlsdorf: 
im Aushangkasten Haus Parkstr. 11, 16278 Angermünde OT 
Görlsdorf 
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|) im Ortsteil Herzsprung: 
im Aushangkasten Haus Lindenstr. 15, 16278 Angermünde OT Herz- 
sprung 
m)im Ortsteil Kerkow: 
im Aushangkasten auf dem Dorfanger, 16278 Angermünde OT 
Kerkow 
n) im Ortsteil Mürow: 
im Aushangkasten Haus Hauptstr. 8, 16278 Angermünde OT Mürow 
0) im.Ortsteil Neukünkendorf: 
im Aushangkasten Haus Straße am Haussee 11, 16278 Angermünde 
OT Neukünkendorf 
p) im Ortsteil Schmargendorf: 
im Aushangkasten Haus Zum Dorfanger 35, 16278 Angermünde OT 
Schmargendorf 
q) im Ortsteil Schmiedeberg: 
im Aushangkasten im Einfahrtsbereich des Gutshofes in der Dorfstr. 
48, 16278 Angermünde OT Schmiedeberg 
r) im Ortsteil Steinhöfel: 
im Aushangkasten Haus Steinhöfler Str. 37, 16278 Angermünde OT 
Steinhöfel 
s) im Ortsteil Stolpe: 
im Aushangkasten an der Bushaltestelle Leopold-von Buch-Str. am 
Marktplatz, 16278 Angermünde OT Stolpe 
t) im Ortsteil Welsow: 
im Aushangkasten an der Bushaltestelle in Dorfmitte, Am Töpfer- 
berg, 16278 Angermünde OT Welsow 
u) im Ortsteil Wilmersdorf: 
im Aushangkasten Nähe Haus Wilmersdorfer Str. 20, 16278 Anger- 
münde OT Wilmersdorf 
v) im Ortsteil Wolletz: 
im Aushangkasten Haus Zur Welse 4, 16278 Angermünde OT Wol- 
letz 
w) im Ortsteil Zuchenberg: 
im Aushangkasten auf dem Gehweg zwischen der Lindenallee 18 
und 19, 16278 Angermünde OT Zuchenberg 
Der Aushang soll am 3. Tag vor der Sitzung des Ortsbeirates erfolgt 
sein und bis zur Sitzung des Ortsbeirates andauern. & 36 Abs. 1 Satz 3 
BbgKVerf gilt analog. Der Tag des Anschlags ist beim Anschlag, der Tag 
der Abnahme nach der Abnahme auf dem ausgehängten Schriftstück 
mit Unterschrift zu vermerken. Die Bekanntmachung ist mit Anschlag 
bewirkt. 
Daneben werden die Sitzungen der Ortsbeiräte durch Einstellen in die 
Internetseite der Stadt Angermünde („www.angermuende.de> Bürger- 
service> Bürgerinfoportal> Sitzungskalender”) spätestens am 6. Tag 
vor Beginn der Sitzung bekannt gemacht. 

8) Öffentliche Bekanntmachungen nach den Wahlgesetzen erfolgen in 
der Tageszeitung „Märkische Oderzeitung” Ausgabe „Uckermark- An- 
zeiger”. 

Einfache Bekanntmachungen nach den Wahlgesetzen erfolgen durch 
Aushang im Aushangkasten der Stadt Angermünde am Markt, östlich 
des Haupteinganges des Rathauses — Markt 24, 16278 Angermünde. 
Die Bekanntmachung ist mit Aushang bewirkt. 

Einfache Bekanntmachungen sind auch bewirkt, wenn sie in der Form 
der öffentlichen Bekanntmachung erfolgen. Daneben werden die Be- 
kanntmachungen nach den Wahlgesetzen durch Einstellen in die 
Internetseite der Stadt Angermünde („www.angermuende.de,> Start- 
seite") bekannt gemacht. 
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9) Die Bekanntmachung von Zeit, Ort und Tagesordnung von Einwohner- 
versammlungen erfolgt spätestens am 6 Tag vor Beginn der Versamm- 
lung in der Tageszeitung „Märkische Oderzeitung“ Ausgabe 
„Uckermark- Anzeiger“. Daneben wird die Einwohnerversammlung 
durch Einstellen in die Internetseite der Stadt Angermünde 
(„www.angermuende.de,> Bürgerservice> Bürgerinfoportal> Sitzungs- 
kalender”) spätestens am 6. Tag vor Beginn der Versammlung be- 
kannt gemacht. 

Schriftliche Einladungen sollen spätestens am 6. Tag vor Beginn der 
Sitzung erfolgt sein. 

10) Sonstige nicht in den Absätzen 2 bis 9 erfasste Bekanntmachungen 

(ortsübliche Bekanntmachungen), insbesondere ortsübliche Bekannt- 
machungen anderer Behörden, erfolgen durch Aushang im Aushang- 
kasten der Stadt Angermünde am Markt, östlich des Haupteinganges 
des Rathauses — Markt 24, 16278 Angermünde. Die Dauer des Aus- 
hanges beträgt, soweit gesetzliche Regelungen nichts anderes vorschrei- 
ben, 14 Tage. 
Der Tag des Anschlags ist beim Anschlag, der Tag der Abnahme nach 
der Abnahme auf dem ausgehängten Schriftstück durch die Unterschrift 
des jeweiligen Bediensteten zu vermerken. Die Bekanntmachung ist 
mit Ablauf der Aushangfrist bewirkt. 


$ 12 
Inkrafttreten 
1) Diese Hauptsatzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma- 
chung in Kraft. 
2) Sollten einzelne Regelungen dieser Hauptsatzung nichtig oder unwirk- 
sam sein,soll dies die Wirksamkeit der übrigen Regelungen nicht be- 
rühren. 


Angermünde, den 01.07.2010 


Bürgermeister - Siegel — 


Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Form- 
vorschriften, die in der BbgKVerf vorgeschrieben oder aufgrund der BbgKVerf. 
erlassen worden sind, beim Zustandekommen dieser Satzung unbeachtlich 
ist, wenn die Verletzung nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der öf- 
fentlichen Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Stadt Angermünde 
unter der Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den 
Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist. 

Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung der Satzung 
verletzt worden sind. Satz 1 gilt auch für die Verletzung von landesrechtlichen 
Verfahrens- und Formvorschriften über die öffentliche Bekanntmachung, 
jedoch nur dann, wenn sich die Betroffenen aufgrund der tatsächlich be- 
wirkten Bekanntmächung in zumutbarer Weise verlässlich Kenntnis von dem 
Satzungsinhalt verschaffen konnten. 


Angermünde, den 01.07.2010 


Krakow 


Bürgermeister Siegel 


Bekanntmachungsanordnung 
Die Hauptsatzung der Stadt Angermünde vom 01.07.2010 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 


Angermünde, den 01.07.2010 


Krakow 
Bürgermeister 


Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
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Stellenausschreibung 


Die Stadt Angermünde schreibt zum 01.12.2010 die Stelle einer/ eines 
Friedhofsgärtnerin/ Friedhofsgärtner 
aus. 


Die Stelle im Umfang von 40 Wochenstunden ist mit E 03 des TVöD bewer- 

tet und umfasst folgende Schwerpunktaufgaben: 

- Vorbereitung, Anlage und Nachbereitung von Grabstellen 

- Unterhaltung und Pflege der kommunalen Friedhöfe 

- Unterhaltung der baulichen Anlagen 

- Anleitung von Mitarbeitern 

-  Handhaben, Instandsetzen von Maschinen, Geräten und Betriebsein- 
richtungen 

-  Schließ- und Winterdienst 


Anforderungen an die / den Bewerberin / Bewerber: 

-  Facharbeiterabschluss in der Fachrichtung Friedhofsgärtnerei, Garten- 
und Landschaftsbau, Gärtnerei oder einen gleichwertigen Abschluss 

- gesundheitliche und körperliche Eignung für die Durchführung von 
Bestattungen und die Herstellung von Gräbern 

- hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein und Einsatz- und Leistungs- 
bereitschaft, Organisationstalent, selbständiges Arbeiten, Teamfähigkeit 
sowie die Fähigkeit zur Anleitung und Motivation von Mitarbeitern 

- sensibler Umgang mit Hinterbliebenen 


- Besitz eines uneingeschränkten Führerscheins der Führerscheinklasse 
C (E) und Bereitschaft zur dienstlichen Nutzung des eigenen Fahrzeugs 

- Berechtigung zum Umgang / Erfahrungen im Umgang mit Kettensägen 
und friedhofsspezifischer Technik (z.B. Minibagger, Radlader etc.) wä- 
ren von Vorteil 

- technische Sachkunde, handwerkliche Kenntnisse 

- gute Pflanzenkenntnisse 


Bei Interesse richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unter- 
lagen bis zum 31.07.2010 an die 
Stadt Angermünde 
Fachbereich Innere Verwaltung 
Markt 24 
16278 Angermünde 
oder per Mail an 


st.acker@angermuende.de 


Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt 
Weitere Auskünfte zur Stellenausschreibung erteilt Herr Fuhr unter Tel. 
03331/260075. Informationen über die Stadt Angermünde und ihre Ver- 
waltung können Sie auch über das Internet unter www.angermuende.de 
abfragen. 


Bewerbungskosten werden durch die Stadt Angermünde nicht erstattet. 
Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend 
frankierter Rückumschlag beigefügt wurde. 


Stellenausschreibung 


Die Stadt Angermünde schreibt zum 01.03.2011 die Stelle einer/ eines 


Mitarbeiterin/ Mitarbeiters „Sekretariat des Dezernates Il 
sowie Straßenreinigung/ Winterdienst” 


aus. 


Die Stelle im Umfang von 30 Wochenstunden ist mit E 06 des TVöD bewer- 

tet und umfasst folgende Schwerpunktaufgaben: 

-  Wahrnahme der Sekretariatsaufgaben für das Dezernat, u. a. 
Terminkoordinierung und Überwachung, Postverkehr, Schriftverkehr, 
Veranstaltungsabsicherung, Aktenführung, Ablage 

- Absicherung des Sitzungsdienstes der zugeordneten Gremien 

- Sachbearbeitung Straßenreinigung/ Winterdienst 

-  Ergänzungs- und Vertretungstätigkeiten in den Fachgebieten des De- 
zernates 


Anforderungen an die/ den Bewerberin/ Bewerbung: 

- abgeschlossene Ausbildung als Fachangestellte/r für Büro- 
kommunikation, Verwaltungsfachangestellte/r oder einen gleichwerti- 
gen Abschluss 

- sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift sowie die Fähigkeit 
Schriftverkehr nach Diktat bzw. Stichpunkten auszuführen 

- sicherer Umgang mit Office-Anwendungen (MS Word, Excel, Power- 
point, etc.) 


- freundliches und sicheres Auftreten, Kreativität, Flexibilität und Selbst- 
ständigkeit 

-  Organisationstalent und hohes Engagement 

- Teamfähigkeit 


Bei Interesse richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unter- 
lagen bis zum 31.07.2010 an die 
Stadt Angermünde 
Fachbereich Innere Verwaltung 
Markt 24 
16278 Angermünde 
oder per Mail an 


st.acker@angermuende.de 


Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. 
Weitere Auskünfte zur Stellenausschreibung erteilt Herr Stein unter Tel. 
03331/ 260071. Informationen über die Stadt Angermünde und Ihre Ver- 
waltung können Sie auch über das Internet unter www.angermuende.de 
abfragen. 


Bewerbungskosten werden durch die Stadt Angermünde nicht erstattet. 
Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend 
frankierter Rückumschlag beigefügt wurde. 
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Amtliche Mitteilungen 


Amtliche Bekanntmachung der Stadt Angermünde 


In Wahrnahme der Verkehrssicherungs- und Aufsichtspflicht der Stadt Angermünde informiere ich hiermit durch öffentliche Bekanntmachung darüber, 
dass die Stadt Angermünde die öffentliche Einrichtung „Strandbad Wolletzsee” als Badeanlage (Badeanstalt) betreibt und unterhält. An allen anderen 
Gewässern im Gebiet der Stadt Angermünde betreibt und unterhält die Stadt Angermünde keine Badestellen [„wilde” (geduldete) Badestellen oder 
offene (gestattete) Badestellen mit bekanntermaßen regem Badebetrieb], die der Verkehrssicherungs- und Aufsichtspflicht der Stadt Angermünde unter- 
liegen. Das Baden an diesen Gewässern geschieht im Rahmen des Gemeingebrauchs gemäß $ 43, Abs. 1 des Wassergesetzes Brandenburg an diesen 
Stellen auf eigene Gefahr. 


Angermünde, den 16.06.2010 Krakow 


Bürgermeister 


Landesamt für Verbraucherschutz, Landwirtschaft und Flurneuordnung 


Prenzlau, den 02.07.2010 


Öffentliche Bekanntmachung 
im Unternehmensflurbereinigungsverfahren Unteres Odertal - 
Verfahrensteilgebiete Süd 1 und Ortslageverfahren Criewen, Schöneberg, 
Stützkow, Alt Galow, Neu Galower Weg, Neu Galow, Felchow 
Hier: Einladung zur 7.Teilnehmerversammlung 


Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft wie auch das Landesamt für Ver-- | Amt Oder-Welse Stadt Schwedt/Oder 
braucherschutz, Landwirtschaft und Flurneuordnung laden alle am Verfah- | Gutshof 1 Fachbereich 3, Zi.323 - Rathaus Haus Il 
ren der Unternehmensflurbereinigung Unteres Odertal-Verfahrensteilgebiet | 16278 Pinnow Theodor-Neubauer-Straße 5 


Süd1 sowie Ortslageverfahren Criewen (tlw.), Schöneberg, Stützkow (tiw.), 
Alt Galow, Neu Galow, Neu Galower Weg, Felchow (tlw.) — Beteiligten, 
insbesondere alle Eigentümer und Erbbauberechtigten, zur 7. Teilnehmer- 
versammlung ein. 

Die Veranstaltung dient der Information der Teilnehmer zum laufenden Ver- 
fahren, wobei die Teilnehmerversammlung im Besonderen der Erläuterung 
der Wertermittlungsergebnisse und des Wertermittlungsverfahrens dient 
(siehe Top 3): 


Tagesordnung 

1. Rechenschaftslegung des Vorstandes 

2. Informationen zum Verfahrensstand 

3. Erläuterung und Offenlegung der Wertermittlungsergebnisse 

4. Flächenaufbringung für Deichsanierungsvorhaben und Neubau B 2n 
5. Finanzierung (Haushalt der Teilnehmergemeinschaft) 


Die Teilnehmerversammlung findet wie folgt statt: 
. Termin: Donnerstag, den 26.August 2010, 19.00 Uhr 
Ort: Dorfgemeinschaftshaus 
Alt Galower Straße, 16278 Schöneberg 


Im Anschluss an die vorgenannte Teilnehmerversammlung werden die Er- 
gebnisse der Wertermittlung (Wertermittlungsrahmen, Wertermittlungskarte, 
verschiedene Ausgangsunterlagen) zur Einsichtnahme für die Beteiligten in 
der Zeit r 

vom 27.08.2010 bis zum 10.09.2010 


in den nachfolgenden Verwaltungen jeweils während der Dienstzeiten aus- 
gelegt: 


16302 Schwedt/Oder 


Darüber hinaus stehen ein Bediensteter der oberen Flurbereinigungsbehörde 
bzw. das Vermessungsbüro Dr. Drees & Schlüter (als beauftragte Stelle) an 
nachfolgenden Tagen zur Verfügung, um Fragen zur Wertermittlung zu be- 
antworten und um eventuelle Einwendungen gegen die Wertermittlung 
entgegenzunehmen: 

im Büro des Vermessungsbüros Dr. Drees & Schlüter, 16303 
Schwedt, Ortsteil Criewen, Schloss Criewen 

- am 27.08.2010 in der Zeit von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr und 

- am 28.08.2010 in der Zeit von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 


Des Weiteren können die Beteiligten Einwendungen gegen die offengelegten 
und bekanntgegebenen Wertermittlungsergebnisse während der 
Auslegungsfrist beim Vorstand der Teilnehmergemeinschaft der Unter- 
nehmensflurbereinigung Unteres Odertal schriftlich vorbringen. 
Die Einwendungen sind hierzu beim 

Landesamt für Verbraucherschutz, 

Landwirtschaft und Flurneuordnung 
Dienststelle Prenzlau, Referat Bodenordnung 

Grabowstraße 33, 17291 Prenzlau 
einzureichen. 
Nach Behebung begründeter Einwendungen werden die Ergebnisse der 
Wertermittlung durch separaten Verwaltungsakt der Teilnehmergemeinschaft 
festgestellt. Diese Feststellung wird öffentlich bekannt gemacht und kann 
mit Widerspruch angefochten werden. 


Im Auftrag 
gez. Benthin 


Ende der amtlichen Mitteilungen 


Verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes für die Stadt Angermünde: 
Der Bürgermeister 


Impressum: Herausgeber: 


Stadt Angermünde, Der Bürgermeister 
Verantwortlich: FBL Innere Verwaltung, Herr Michael Martin 


Anschrift: Markt 24, 16278 Angermünde 
Telefon: 033 31/2600-0 


ANGERMÜNDE + KIE 


RAT UND HILFE 


4 Veranstaltungen IE Unterhaltung & Freizeit & Wissen 


Begegnungsstätte der Volkssolidarität — Haus der Generationen 


Jeden Samstag 11-13 Uhr Stadtführung 


06.06.-30.09. in der Franziskanerklosterkirche Straße des Friedens 5a, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/32435 
FrauenWerk — Spurensuche in der Angermünder Altstadt jedenMo 13.30 Uhr Gedächtnistraining 

17.07. 19.30 Uhr  Orgelkonzert in der St. Marienkirche jeden Di 13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 

01.08. 17-19 Uhr Stern am Geigenhimmel 18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
Brandenburgische Sommerkonzerte 2010 19.00 Uhr Der Stadtchor singt 

07.08. 19.30 Uhr Konzert in der St. Marienkirche jeden Mi 10.30 Uhr Seniorensport mit Physiotherapeutin, 1,- € 
Eröffnungskonzert im Rahmen der Uckerm. Do, 22.07. 13.30 Uhr Gesundheitstag für Senioren, 3,- € 
Musikwochen Do, 29.07. 14.00 Uhr Treffen der ILCO-Selbsthilfegruppe 

07.08. 20 Uhr Ketzerführungen in Angermünde 1, 18.08. 14.00 Uhr Vorstandssitzung des Seniorenvereins 
Treffpunkt: Franziskaner Klosterplatz 1, 25.08. 14.00 Uhr Geburtstagskaffee des Seniorenvereins 

08.08. 13-18 Uhr Tierparkfest Angermünde 

14., 21.08. 19.30 Uhr Orgelkonzert in der St. Marienkirche | 

28.08. 10 Uhr Angermünder Sommerlauf, Jahn-Sportplatz Seniorentreffs von der MAQT e. V. 

28.08. 15-17 Uhr Kinderfest „Daniel in der Löwengrube” : H x 
Heilig-Geist-Kapelle, Berliner Str. 1 20.07. 14.00 Uhr Altkünkendort, Dorfstraße 21,Günterberg, $ 

04.09. 20-24 Uhr 4. Angermünder Bluesnacht Gemeinderaum, Welsow, Am Töpferberg 35, Neukünkendorf, 


Straße am Haussee 11 
21.07. 13.30 Uhr Crussow, Vereinshaus Crussow, Steinhöfel, 
Steinhöfler Straße 37 


4.00 Uhr Wolletz, Zur Apfelallee 8, Greiffenberg, 
® Kunst & Kultur . Breite Straße, Wilmersdorf, Schmiedeberger Weg 2 


22.07. 14.00 Uhr |Mürow, Am Dorfteich 2, Görlsdorf, Zum Postbruch 11, 


Franziskaner Kloster 


Ehm Welk- und Heimatmuseum . Angermünde, Rudolf-Breitscheid-Straße 109C, 
Gellmersdorf, Kirchweg, Bruchhagen, Schöne Aussicht 

Puschkinallee 10, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/33381 23.07. 14.00 Uhr Stolpe, Leopold v. Buch Straße 36 

Öffnungszeiten: Mi-So 13-17 Uhr; www.museumangermuende.de 27.07. 14.00 Uhr SEE a ehe ge 

Ausstellungen — Ausstellung zum Leben und Werk des Schriftstellers Ehm Welk Gemeinderaum, Kerkow, Kerkower Dorfstraße 7, 


Schmiedeberg, Dorfstraße 46 
4.30 Uhr Schmargendorf Am Dorfanger 35 
28.07. 13.30 Uhr Crussow, Vereinshaus Crussow, in Steinhöfel, 


„FrauenWerk" — Spurensuche in der Angermünder Altstadt 
06.06.-30.09. im Franziskanerkloster 


„Italienreise 1929" — Fotografien von Ehm und Agathe Welk Stainhöfler Straße 37 
26.08.-14.11., Mi, So und feiertags 13-17 Uhr 14.00 Uhr Wolletz, Zur Apfelallee 8,Greiffenberg, Breite Straße 
| i { 4.30 Uhr Herzsprung, Lindenstraße 15 
Franziskaner-Klosterkirche 29.07. 14.00 Uhr Mürow, Am Dorfteich 2, Angermünde, 
Rudolf-Breitscheid-Straße 109C, Gellmersdorf, Kirchweg 
Klosterstraße, 16278 Angermünde, Tel: 03331/32249 Bruchhagen, Schöne Aussicht 


30.07. 14.00 Uhr Stolpe, Leopold v. Buch Straße 36, 
Frauenhagen, Am Gutshof 3 


Atelier „Am Kloster 37” s 
03.08. 14.00 Uhr Altkünkendorf, Dorfstraße 21, Günterberg, 


16278 Angermünde, Am Kloster 37, Tel.: 03331/301370 Gemeinderaum, Welsow, Am Töpferberg 35, 
Atelier für GeFllZtes von Birgit Uhlig Neukünkendorf Straße am Haussee 11 
Atelier für Skulptur, Baukeramik und Malerei von Christian Uhlig 04.08. 13.30 Uhr Crussow, Vereinshaus Crussow, Steinhöfel, 


Steinhöfler Straße 37 

14.00 Uhr Wolletz, Zur Apfelallee 8, Greiffenberg, Breite Straße, 
Wilmersdorf, Schmiedeberger Weg 2 

05.08. 14.00 Uhr Mürow, Am Dorfteich 2, Gellmersdorf, Kirchweg 
Angermünde, Rudolf-Breitscheid-Straße 109C, 
Bruchhagen, Schöne Aussicht 

06.08. 14.00 Uhr Stolpe, Leopold v. Buch Straße 36 


geöffnet: Fr. 13-18 Uhr, Sa. 10-18 Uhr und nach Vereinbarung 
Atelier Sieglinde 


16278 Angermünde, Fischerstr. 21, Tel.: 03331/301185 


Galerie am Mündesee 09.08. 14.00 Uhr Bastelnachmittag in Angermünde, 

Rudolf-Breitscheid-Straße 109C 
Werke der Hartgesteinsymposien in Altkünkendorf und Angermünde 10.08. 14.00 Uhr Altkünkendorf, Dorfstraße 21, Günterberg, Gemeinderaum 
am Ufer des Mündesees Kerkow, Kerkower Dorfstraße 7, Schmiedeberg, Dorfstraße 46 


4.30 Uhr Schmargendorf Am Dorfanger 35 
11.08. 13.30 Uhr Crussow, Vereinshaus Crussow, Steinhöfel, 


„= - Steinhöfler Straße 37 
3 Unterhaltung & Freizeit & Wissen 4.00 Uhr Wolletz, Zur Apfelallee 8, Biesenbrow, Gutshaus 
Greiffenberg, Breite Straße 

Uckermärkische Wanderfreunde , 4.30 Uhr Seniorentreff in Herzsprung, Lindenstraße 15 

2.08. 14.00 Uhr Mürow, Am Dorfteich 2, Görlsdorf, Zum Postbruch 11 
Rudolf-Breitscheid-Str. 78, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/33101 Angermünde, Rudolf-Breitscheid-Straße 109C, 
Do, 15.07. Besuch des Britzer Gartens in Berlin Gellmersdorf, Kirchweg, Bruchhagen, Schöne Aussicht 
Treff: 09.15 Uhr, Bahnhof Angermünde 3.08. 14.00 Uhr Stolpe, Leopold v.Buch Str. 36, Frauenhagen, Am Gutshof 3 
Sa, 24.07.  Mitgliederversammlung 7.08. 14.00 Uhr Altkünkendorf, Dorfstraße 21, Günterberg, Gemeinderaum 
Treff: 10.00 Uhr, Anglerheim am Mündesee Welsow, Am Töpferberg 35, 
Sa, 07.08. Seniorenwanderung im Sonnenburger Wald 8 km Neukünkendorf Straße am Haussee 11 
Treff: 10.00 Uhr, Bahnhof Angermünde 8.08. 13.30 Uhr Crussow, Vereinshaus Crussow,Steinhöfel, Steinhöfler Str. 37 
Do, 19.08. Seniorenwanderung zum Erlebniszentrum Blumberger Mühle 8 km 14.00 Uhr Wolletz, Zur Apfelallee 8, Greiffenberg, Breite Straße 
Treff: 09.30 Uhr Kita Pestalozzistraße Wilmersdorf, Schmiedeberger Weg 2° 
5a, 29.08. Teilnahme an der „Völkerwanderung“ 18 km 19.08. 14.00 Uhr Mürow, Am Dorfteich 2, Bruchhagen, Schöne Aussicht 
Treff: 09.30 Uhr Bahnhof Agm. Angermünde, Rudolf-Breitscheid-Straße 109C 
23.08.-06.09. Wandervorhaben Rietzlern Gellmersdorf, Kirchweg 
03.-06.09. Wochenendvorhaben Stralsund 20.08. 14.00 Uhr Stolpe, Leopold v. Buch Straße 36 


Treff: 03.09. 09.00 Uhr, Bhf. Angermünde 


NGERMÜNDE 


TERMINE 


ik: ‘ 
R——gG 


ADRESSEN 
RAT UND HILFE 


Bw Apothekennotdienst DRK - Kontakt- und Begegnungsstätte 


Klosterstr. 43, 16278 Angermünde, Tel. 03331/2739-0 


14.07. 
15.07. 

16.07. 

17.07. 

18.07., 13.08. 
19.07., 14.08. 
20.07., 15.08 
21.07., 16.08, 
22.07., 17.08 
23.07., 18.08 
24.07., 19.08 
25.07., 20.08 
26.07.,21.08 
27.07. 22.08 
28.07., 23.08 
29.07., 24.08 
30.07., 25.08 
31.08., 26.08 
01.08., 27.08 
02.08., 28.08 
03.08., 29.08 
04.08., 30.08 
05.08, 31.08 
06.08., 01.09 
07.08., 02.09 
08.08., 03.09 
09.08., 04.09 
10.08., 05.09. 
11.08., 06.09 
12.08, 07.09 


Stadt-Apotheke, Schwedt/Oder 
Adler-Apotheke, Angermünde 
Greif-Apotheke, Gartz 
Apotheke am Waldrand, Schwedt/Oder 
Ginko-Apotheke, Eberswalde 
Zentral-Apotheke, Schwedt/Oder 
Alte Apotheke, Angermünde 
Nord-Apotheke, Schwedt/Oder 
Seeadler Apotheke, Joachimsthal 
Apotheke im Oder-Center, Schwedt/Oder 
Wald Apotheke, Eberswalde 
Hirsch-Apotheke, Angermünde 
Adler-Apotheke, Gramzow 
Stadt-Apotheke, Schwedt/Oder 
Adler-Apotheke, Angermünde 
Greif-Apotheke, Gartz 
Apotheke am Waldrand, Schwedt/Oder 
Ginko-Apotheke, Eberswalde 
Zentral-Apotheke, Schwedt/Oder 
Alte Apotheke, Angermünde 
Nord-Apotheke, Schwedt/Oder 
Seeadler Apotheke, Joachimsthal 
Apotheke im Oder-Center, Schwedt/Oder 
Wald Apotheke, Eberswalde 
Hirsch-Apotheke, Angermünde 
Adler-Apotheke, Gramzow 
Stadt-Apotheke, Schwedt/Oder 
Adler-Apotheke, Angermünde 
Greif-Apotheke, Gartz 
Apotheke am Waldrand, “ Schwedt/Oder 


An den folgenden Sonn- und Feiertagen ist in Angermünde zusätzlich eine Apotheke von 
10 bis 12 Uhr dienstbereit: 


18.07. 
01.08. 
08.08. 
22.08. 
29.08. 


I Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 


Alte Apotheke; 
Hirsch-Apotheke; 
Adler-Apotheke 
Alte Apotheke; 
Hirsch-Apotheke 


Sa, So, feiertags 10-12 Uhr und 17-18 Uhr / In dringenden Fällen außerhalb dieser Zeiten 
sowie werktags ab 19 Uhr über den Privatanschluss 


19.07.-25.07. 
26.07.-01.08. 
02.08.-08.08. 
09.08.-15.08. 
16.08.-22.08. 
23.08.-29.08. 


30.08.-05.09. 


Herr Korepkat, Prenzlauer Str. 9, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/298030 privat: 03331/32777 

Frau Lehmann, Am Friedenspark 1, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/21560, privat: 03331/32906, 0170/2630574 
Herr Lehmann, Prenzlauer Str. 9, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/298031 privat: 033334/212 

Frau Paul, Berliner Str. 75,16278 Angermünde 

Tel.: 03331/20273 privat: 0174/9092680 

Frau Dr. Radloff, Rudolf-Breitscheid-Str. 4, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/21192 privat: 03331/21721 

Herr Wiedrich, Am Markt 16/17, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/23399, privat: 03331/22503 

Frau Witte, Templiner Str. 39 A, 16278 Angermünde 

Tel.: 03331/24008, privat: 0174/6248800 


Polizei 110 | 


Feuerwehr/Notarzt 112 


F 


regelmäßige Veranstaltungen: 


Mo 11.30 Uhr 
13.45 Uhr Seniorengymnastik I 
14.15 Uhr Seniorengymnastik Il 
Di 14.00 Uhr 
14.00 Uhr 
Mi 9.30 Uhr Seniorentanz 
11.30 Uhr 
4.00 Uhr Kreativnachmittag 
Do 14.00 Uhr 
fr 11.30 Uhr 
13.30 Uhr Spielenachmittag 


Besondere Veranstaltungen: 


Di, 20.07. 13.00 Uhr 


Seniorenstammtisch, gemeinsames Mittagessen 
Kegeln im Bildungswerk (14-tägig) 

Schwimmen in der Wolletzklinik (14-tägig) 
Seniorenstammtisch, Mittagessen, anschl. Kartenspiele 
Seniorentreff (z.B. Buchlesung, Geburtstag des Monats, 


Bewegung nach Musik, Gedächtnistraining, Ausflug u.a.) 
Seniorenstammtisch, Mittagessen, anschl. Kartenspiele 


Radtour: Angermünde -Blumberger Mühle — 


Wolletz -Blumberger Mühle - Angermünde 
Streckenlänge: ca. 21 km 


Freizeitstätte VIVATAS 


N 


Hoher Steinweg 1, 16278 Angermünde, Tel. 03331/296464 


regelmäßige Veranstaltungen: 


Mo 10-11 Uhr Seniorensport 


11-12 Uhr  Seniorensport 
Di 10-16 Uhr Karten- und Brettspiele 
Do 10-16 Uhr Karten- und Brettspiele 


Besondere Veranstaltungen: 


Fr, 16.07. 10-20 Uhr 


Brückenfahrt in Berlin, Abfahrt Angermünde ca. 10.30 


Uhr, Rückfahrt Berlin ca. 18.00 Uhr 


Mo., 26.07. 13-16 Uhr 
Mi., 28.07. 14-16 Uhr 


Netzwerktreffen „Gesunde Kinder“ Ostuckermark 
Geburtstag des Monats 


Bei Kaffee und Kuchen: 2 € Unkostenbeitrag 
Anmeldungen unter 03331/296747 im Beratungsbüro oder unter 03331/296464 


in der Freizeitstätte 


4 Wichtige Adressen 


® Stadtverwaltung Angermünde 
Markt 24, 16278 Angermünde 

Tel.: 03331/26000 

® Bürgerinformation 


Mo,Do, fr 9-12Uhr 
Di 9-12 Uhr u. 13-18 Uhr 
® Bibliothek 


Seestr. 28, 16278 Angermünde 
Tel. 03331/32651 


Mo, Di, Fr 14-18 Uhr 
Do 9-13 Uhr 
Sa 9-12 Uhr 


® Abfuhrtermine (Abfälle) 
Uckermärkische Dienstleistungs- 
gesellschaft mbH (UDG) 

Franz-Wienholz-Straße 25a, 

17291 Prenzlau 

Tel.: 03984/835-0, 


info@udg-uckermark.de 

www.udg-uckermark.de 

= Diakonisches Werk im 
Kirchenkreis Angermünde e.V. 

Berliner Straße 45 

16278 Angermünde 

Tel.: 03331/26960 

Beratung für jede Lebenslage 

® Beratungsstelle für Familien, 
Jugend und Erziehung 

Puschkinallee 28 

16278 Angermünde 

03331/21831 


@ Schiedsstelle in Angermünde 

Lothar Schlese 

Oderberger Str. 21 

16278 Angermünde 

03331/21626 

= Kfz.-Zulassung 
Kreisverwaltung Uckermark 

Ordnungsamt, SG Straßenverkehr 

Karl-Marx-Straße 1, 

17291 Prenzlau 

Tel.: 03984/701036 

ordnungsamt@uckermark.de 

® Sozialpsychologische 
Beratungsstelle für Schwangere 
und Familien 

Brüderstr. 7, 16278 Angermünde 

Tel.: 03331/33528 


Mo,Di, Do 9-12 Uhr 
Di 13 - 18 Uhr 
Do 13 - 16 Uhr 


® Polizeihauptwache Angermünde 

Markt 18, 16278 Angermünde _ 

Tel.: 03331/2666-0 

= E.ON edis - Standort Angermünde 

Am Markt 2, 16278 Angermünde 

Entstörungsdienst: 0180/1213140 

®@ Gasversorgung Angermünde 
GmbH, 

Berliner Straße 1, 16278 Angermünde 

Entstörungsdienst: 

0172/3965136 oder 0172/3965137 
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Faszinierende Premiere des Schlagerfestes 


Publikum nahm namhafte Interpreten mit Begeisterung auf 


Quer durch beinah alle Alters- 
gruppen ging das Publikum bei 
der Premiere des Schlagerfestes 
„Bärbel Wachholz“ in der Kloster- 
kirche Angermünde. Und es rea- 
gierte fast durchweg enthusias- 
tisch angesichts der überzeugen- 
den Leistungen der Künstler. So 
auch der Prenzlauer Mathias 
Dobbeck (25). „Gibtes von Gaby 
Rückert und Ingo Koster diese 
Lieder auf CD? Die muss ich un- 
bedingthaben. Auch der Berliner 
mit seinem Hackenporsche - 
Donato Plögertsowie Maja Catrin 
Fritsche fand ich sehr gut. Der 
Frau hat man richtig angemerkt, 
dass ihr das Spaß machte, was sie 
tat. Peter Wieland war ebenfalls 
toll. Der war ja sehr agil und 
energiegeladen. Fand ich faszi- 
nierend.“ 

Andreas Holm und Thomas Lück 
bekamen aus dem Publikum 
heraus sofort Blumen nach ihrem 
Auftritt, und alle Künstler erhiel- 
ten großen Applaus - ob für ihre 
Hits von früher oder die Songs 
von heute. 

Peter Wieland begeisterte mit 
„Chant sans paroles“, Holm & 
Lück ernteten mit einem ganzen 
Medley voller Hitsvon ‚Varadero“ 
bis „Kunigunde“ Riesenbeifall, 
Ingrid Winkler fand besonders 
mit ihrem 1968er Hit „Geh nicht 
wie ein Fremder“ Anklang, Gaby 
Rückert & Ingo Koster setzten in 
der ersten Hälfte des Schlager- 
festes mit „Berührung“ und 
„Mokka-Milch-Eisbar“ den mit- 
reißenden Schlusspunkt. 

Den Anfang der Veranstaltung 
jedoch widmete Moderator 
Michael-Peter Jachmann der 
Namensgeberin des Festes - Bär- 
bel Wachholz, am 20. Oktober 
1938 in Angermünde geboren, 
1984 verstorben. Ihr Sohn 
Stephan Tobias Kämpf teilte der 
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Die Mitwirkenden verabschieden sich mit dem gemeinsamen Gesang 


des Liedes „Tschüs“. 


Stadtsein Einverständnismitund 
übernahm die Schirmherrschaft: 
„Die Ausstellung im Rathaus An- 
germünde zum 70. Geburtstag 
meiner Mutter vor zwei Jahren 
überzeugte mich, ich habe den 
Eindruck, dass man hier mit Ach- 
tung und Freude ihrem künstle- 
rischen Erbe begegnet und keine 
Selbstdarsteller am Werke sind.“ 
Nach den Eröffnungsmelodien 
„Ichhab Musik im Blut“ und „Sing 
für mich“ (ein Duett seinerEltern, 
also mit Vater Armin Kämpf) 
wünschte er der Veranstaltung 
viel Erfolg. Ob denn aus seiner 
Familie ein Nachfolgetalent in 
Sicht sei, wollte der Moderator 
wissen: „Zwei Enkelkinder von 
Bärbel Wachholz habe ich mitge- 
bracht, einpaarsindnochzuHau- 
se. Zeigt Euch mal, Nancy und 
Monique.“ 

Maja Catrin Fritsche sang mit 
schöner Stimme den größten Hit 
von Bärbel Wachholz „Damals“ 
wie ihre eigenen 80er Jahre-Er- 
folge. Und Donato Plögert sorgte 
mit drei weiteren Liedern für Er- 
innerungen an die Sängerin — 
„Ich steige dir aufs Dach“, seinem 
Lieblingslied „So war es, und so 
wird es immer sein“ und „Dieletz- 
te Bahn“. Dazu holte er sich aus 
der ersten Reihe eine 
Zuschauerin, mit der er die letz- 
te Bahn bestieg- Christine Reule 


Moderator Michael-Peter Jachmann 
mit dem Duo Andreas Holm & Thomas Lück 


Fotos: Die Marktfotografen 


aus Gellmersdorf. „Ihre Hits be- 
gleitetenmich durch meine Kind- 
heit“, erzählte sie später. „Vor al- 
lem mein Vater mochte Bärbel 
Wachholz außerordentlich.“ 

Der zweite Teildes Abends gehör- 
te den aktuellen Songs der Inter- 
preten. Der beinah 80-jährige 
(Geburtstag war ein paar Tage 
später am 6. Juli) berührte die 
Gäste mitdem Wachholz-Lied „So 
wie leise Musik“, das er 2007 
posthum in ein Duett umgewan- 
delt hatte. Sie alle kamen auch 
mit diesen neuen Liedern großar- 
tig an, haben aber in der musik- 
industriell gesteuerten Unter- 
haltungsbranche in den Medien 
kaumnocheine Chance, gespielt 
zu werden. Dabei führen Gaby 
Rückert und Ingo Koster die Bal- 
lade auf neue Höhen. Einfach 
grandios „Die alte Schule“. Oder 
Holm & Lück mit ihren scheinba- 
ren Stimmungsschlagern, die 
aber so pointiert dieneue Zeitauf 


die Schippe nehmen, dass man 


schon fast von Musikkabarett 
sprechen muss. Eigentlich rissen 
alle das Publikum mit, technisch 
bestens begleitet von Martin 
Stolzenburg und seiner Crew. 
Mit einem Glöckchen für jeden 
Künstler, angefertigt in der An- 
germünder Jugendtöpferei, be- 
dankte sich  Michael-Peter 
Jachmann bei den Mitwirken- 
den, Andrea Frick vom Anger- 
münder Kulturamt überreichte 
jedem eine Rose. Mit Peter Wie- 
lands 1975er Erfolgslied 
„Ischüs“, das alle Mitwirkenden 
gemeinsam sangen, ging das 
Schlagerfest zu Ende. Fast. Als 
Schlusspunkt erklang „Damals“ 
im Original — spontan trugen 
Peter Wieland und AndreasHolm 
den Schlagerfest-Aufsteller mit 
ihrem Konterfei nach vorn. 
‚Wird das Schlagerfest fortge- 
setzt?“, war die immer wieder 
gestellte Frage danach. 


Angermünder Nachrichten 


Älteste 
Angermünderin 
wurde 103 Jahre 


Bürgermeister Wolfgang 
Krakow ließ sich diesen Mo- 
ment nicht nehmen, der Frau 
ganz persönlich an diesem 23. 
Juni zu ihrem Geburtstag zu . 
gratulieren. Mit nunmehr 
103 Jahren ist sie die älteste 
lebende Angermünderin, 
auch unter den Männern ist 
niemand älter als Charlotte 
Witthuhn. Geboren allerdings 
ist sie jenseits der Oder in 
Berlinchen, und so brachte 
der 2. Weltkrieg sie wie Milli- 
onen anderer Deutscher um 
die Heimat. 


Te n . 
Verlust bestimmte in jener 
Zeit überhaupt ihr Leben, 
denn der erste Sohnstarb 11- 
jährig an einer Nierenkrank- 
heit und der Ehemann kehrte 
aus dem Krieg nicht zurück. 
Den zweiten Sohn zog sie al- 
lein groß, der ihr zwei Enkel- 
kinder schenkte. Dennoch ist 
es einsam um sie herum ge- 
worden - aus ihrer Genera- 
tion gibt es niemanden mehr. 
Selbst 80-Jährige sind eine 
ganze Generation jünger als 
sie. Aber noch kann sie allein 
die Flure des AW-Senioren- 
heims Am Stadtwall in der 
Angermünder Jägerstraße 
durchlaufen. 
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| Macht der August uns heiß - 
' bringt der Winter viel Eis 
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VP-Wartburg aus eigener Werkstatt 


Oldtimertreffen in Angermünde im Rahmen des Stadtfestes 


Naturheilprodukte bei der Alten 
Apotheke, die Tageszeitung mit 
einer Bildergalerie, Kaffee und 
Gebäck, die Vorführung von An- 
germünde-Filmen, Bücher zum 
selbstbestimmten Preis- das wa- 
ren nur einige der Angebote 
beim Höfefest, das seit dem 
Stadtjubiläum 2008 zum Stadt- 
fest gehört. 

Nicht aufeinem Hof, sondern am 
Hohen Steinweg stellten sich 
zahlreiche Oldtimerfreunde mit 
ihren meist sehr gepflegten Mo- 
bilen vor. Mit einem NVA- 
Trabantkübel und einem Volks- 
polizei-Wartburg beteiligte sich 
der aus Angermünde stammen- 
de und seit etlichen Jahren in 


Mario Gollin und Söhnchen Leon (5) im NVA-Kübel, den Mario für 


seinen Vater im Jahr 2008 aufgebaut hatte. 


Joachimsthal wohneride Mario 
Gollin. Den NVA-Kübelhhater für 
seinen Vater Erwin zu Weihnach- 
ten 2008 neu aufgebaut, das VP- 
Auto stellte erzum 1. April 2010 
vor. Seither hater gerade mitdie- 
sem opulent hergestellten Fahr- 
zeug großen Erfolg. Selbst Poli- 
zisten sind begeistert und lassen 
sich mit ihren aktuellen Dienst- 
fahrzeugen gern daneben foto- 
grafieren. „Witzig ist, dass viele 
Leute das VP-Auto immer noch 
für bare Münze nehmen und to- 
tal gesittet fahren. Es passiert 
ganz selten, dass sich jemand 
traut zu überholen.“ 

Die Autos und auch Zweiräder 
zogen viele Schaulustige an. 


„Goldenes Lamm” Brandenburgs 129. Denkmal des Monats 


Urkunde ging an Bauherren-Ehepaar Lausch 


Das 129. Denkmal des Monats 
der Arbeitsgemeinschaft der 
Städte mithistorischen Stadtker- 
nen steht in der Angermünder 
Berliner Straße 2. 

Besser bekannt als das „Goldene 
Lamm“, seit der Sanierung vor 
drei Jahren aber nun ein Wohn- 
haus und als solches ein 
Schmuckstück. 

Der Bad Freienwalder Bürger- 
meister Ralf Lehmann übergab 
im Auftrag des Vorsitzenden der 
Arbeitsgemeinschaft Michael 
Knape die Urkunde an die Bau- 
träger Ingeborg und Hans 
Lausch. 

Anschließend verschraubten er, 
Hans Lausch und Wolfgang 
Krakow die Plakette an der Vor- 
derseite des Gebäudes. 
Angermündes Stadtoberhaupt 
erinnerte an die gar nicht so lan- 
ge zurückliegende Zeit vom Ver- 
fall eines Schandflecks. 
Obwohl schon zu DDR-Zeiten 
mit dem Prädikat eines Baudenk- 
mals versehen, zerfiel es weiter. 
Erstrechtnach der Wende, als es 
zum Spekulationsobjekt verkam. 
Bis die Stadt Angermünde die 
Reißleine zog und das Haus 2006 
kaufte, um das Schlimmste zu 
verhindern. 

Sie ordnete das Grundstück, ent- 
kernte die Gebäude und fand das 
Ehepaar Lausch, das bereit war, 
als Bauträger das Gebäude zum 
Grunderwerbspreis zu überneh- 
men. 


Und dank der Förderung für die 
Sanierung eines denkmal- 
geschützten Gebäudes konnte 
Hans Lausch mit seiner Firma 
selbst die Bauausführung über- 
nehmen und die Kosten so nied- 
righalten, dass für Angermünder 
Bürger zahlbare Mietpreise her- 
aussprangen. 

„Die Anfangsmiete lag bei 3,87 
€, ohne Förderung hätte sie weit 
mehr als 10 €betragen müssen“, 
blickt Hans Lausch zurück. 

In den ersten zehn Jahren dürfen 
der Miete alle 15 Monaten je 
Quadratmeter nur 15 Cent zuge- 
schlagen werden. 


Und er dankte den Mietern für 
ihr Engagement seitdem Einzug 
bei der Gestaltung des Innen- 
hofs: „Sie haben eine wunder- 
schöne Gartenanlage erstellt, 
das ist hier ein herrlicher An- 
blick. 

Man fühlt sich sofort wohl, wenn 
man den Innenhof betritt.“ Und 
Wolfgang Janisch als Vertreter 
dersechs Mietparteien sagte: „Es 
gibt hier eigentlich nichts zu 
meckern, wir fühlen uns hier 
sehr wohl. 

Und vor allem Frau Schellnerhat 
mit ihren gärtnerischen Fähig- 
keiten dazu beigetragen, diesen 


Die Hofansicht des ehemaligen Goldenen Lamms 


und jetzigen Wohnhauses. 


Innenhof so schön zu gestalten.“ 
Hans Lausch, Bauherr und Bau- 
träger, schaute bereits auf weite- 
re Vorhaben voraus: „Es gibt 
noch so manches Haus iin Anger- 
münde vor dem Untergang zu 
retten wie damals das goldene 
Lamm. 

Und ich bin froh, mich bei dieser 
Arbeit aufeine gute Zusammen- 
arbeit mit erprobten Firmen zu 
stützen, angefangen bei der 
Architektin Elke Hähnel. 

Aber auch die Mitarbeiter meiner 
Firma in einer gesunden Mi- 
schung aus junger Kraft und äl- 
terer Erfahrungleisten einen gro- 
ßen Anteil, dass inzwischen 
schon so viele Häuser in Anger- 
münde wie aus dem Ei gepellt 
sind. Die Rosenstraße 8 und der 
Kirchplatz 1 gehören zu den 
jüngsten Ergebnissen der erfolg- 
reichen Arbeit. 

Erst einmal wurde die Ehrung 
gefeiert - mit den Mietparteien, 
die Zeit hatten, den beteiligten 
Firmen, Verwaltungsmitarbei- 
tern und interessierten Anger- 
mündern. 

Das kleine Akkordeonorchester 
der Musikschule Fröhlich müsi- 
zierte dazu. 

Und eine kleine Ausstellung re- 
sümierte die Geschichte vom 
„Goldenen Lamm“. 


Michael-Peter Jachmann 
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Kreativer Wandertag 


Schwedter Schüler modellierten in der Angermünder Jugendtöpferei 


Mal so richtig draufhauen! 
Florian Berndt geht mit dem 
Nudelholz zu Werke, um den Ton 
auf die richtige Dicke und Glätte 
zu bringen, um daraus etwas zu 
machen, während Richie Sassen- 
hagen (rechts daneben) seine 
Fäuste auf dem Material tanzen 
lässt. Und Nico Purath (r.) unter- 
bricht kurz, um auch von der 
Kameralinse eingefangen zu 
werden. Die drei Schwedter Jun- 
gen gehören zur Klasse 5a der 
Schwedter Astrid-Lindgren- 
Grundschule, die mit ihrer Leh- 
rerin Manuela Rieh einen Wan- 
dertag hierher unternommen 
haben. Angeleitet werden sie 
dabei von der Jugendtöpferei- 
Chefin Margrit Jordan (links) 
und ihren Mitarbeiterinnen: ‚Wir 
merken immer wieder, dass die 
Kinder mit Begeisterung das An- 


Interessanter Werkstoff Ton 


gebot annehmen und freuen uns 
aufjede Gruppe, die sich anmel- 
det.“ In der Jugendtöpferei ent- 
standen auch die Glöckchen als 


Erinnerungsgeschenk für die 
Mitwirkenden des Schlager- 
festes „Bärbel Wachholz“ in der 
Klosterkirche am 1. Juli. mpj 


7. Kreiserntedankfest am 18. September lockt 


Vier Wettbewerbe mit attraktiven Geldpreisen 


Das 7. Kreiserntedankfest findet 
am 18. September iin Wismar (Ge- 
meinde Uckerland) statt. 
TraditionelllobtderLandratinner- 
halbdesFestesverschiedene Wett- 
bewerbe aus: 

Wer bindet die schönste 
Erntekrone? 

Die Erntekronen sollten möglichst 
eine Größe von 80 x 80 cm nicht 
überschreiten, alle vier Haupt- 
getreidearten enthalten und auf 
die Verwendung von Kunststoffen 
sollte verzichtet werden. Die drei 
schönsten Erntekronen werden 
mit insgesamt 500 Euro prämiert 
und anschließend ausgestellt. 
„Ernteprinzessin 2010“ 
gesucht 

Junge Mädchen und Frauen, die 
andiesem Tagam Wettbewerb zur 
„Ernteprinzessin 2010“ teilneh- 
men möchten, sollten in der 
Uckermark zu Hause sein, sich für 
die Landwirtschaft interessieren 
und über Ausstrahlungskraft ver- 
fügen. Als Preis winken 500 Euro, 
Krone, Schärpe und Urkunde. 
Wer schmückt den 
schönsten Erntewagen? 

Zu einem Erntefest gehören natür- 
lich auch geschmückte Ernte- 
wagen. Diese sollen den bunten 
Umzug durch Wismar mit gestal- 
ten. Die Besitzer der drei schöns- 
ten Erntewagen können sich 


\ 
ebenfalls über eine Urkunde und 
Geldprämie von insgesamt 500 
freuen. 
Aus welcher uckermär- 
kischen Gemeindekommen 
die meisten Besucher? 
Natürlich wünscht sich jeder Ver- 
anstalter möglichst viele Besucher. 
Der Landrat unterstützt dieses 
Anliegen in Form eines kleinen fi- 
nanziellen Anreizes. Das Dorfbzw. 
der Ortsteil der Stadt, aus dem 
beim Erntedankfestentsprechend 
derEinwohnerzahlprozentualdie 
meisten Besucher zu Gast sind, 
kann sich über einen Scheck in 
Höhe von 1.000 Euro freuen. 


16278 Angermünde 


kleinen Mengen 


— Annahme von 


Sandgrube und Recyclinganlage 
Mohns Greiffenberg W 


Biesenbrow Heidenstraße 7 


— Lieferung von großen und 


Lehm, Füllboden, Mutterboden, Sand, 
Rohkies, Siebkies, Waschkies, 
Mineralgemisch, Betonrecycling 

— Arbeiten mit Radlader, Bagger, LKW 


Bodenaushub, Ziegelabbruch, Betonabbruch 


Tel./Fax: 03 33 34 / 523 
Funktel.: 01 70 / 3 41 05 60 


Verständlicherweise ist die gast- 
gebende Gemeinde von der Teil- 
nahme an diesem Wettbewerb 
ausgeschlossen. 

Formlose Bewerbungen für alle 
Wettbewerbe können anfolgende 
Adressen gerichtet werden: 
Landfrauenverein 

Uckermark e. V,, 

Gerlind Korb, Ludwigsburg Nr. 6, 
17291 Schenkenberg oder 
Telefon 03984-2584 bzw. E-Mail 
info@landfrauen-uckermark.de 
Anmeldungen nimmt auch das 
Büro des Landrates unter der Ruf- 
nummer 03984-701004 bzw. E- 
Mail landkreis@uckermark.de 


entgegen. 
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Auzubildende 
können 
bis späteste 
1.Oktober 
Zuschüsse 
beantragen 


Für das 2. Schulhalbjahr 
2009/2010 können Berufs- 
schüler im Dualsystem 
spätestensbiszum 1. Oktober 
Anträge aufZuschüssezuden 
Kosten für die Unterkunftund 
Verpflegung bei notwendiger 
auswärtiger Unterbringung 
während der Berufsschule 
stellen. 


Antragsformulare und Merk- 
blätter sind im Schul- 
verwaltungs- und Kulturamt 
des Landkreises Uckermark in 
Prenzlau erhältlich, können 
aber auch im Internet unter 
www.uckermark.de her- 


untergeladen werden. 


Die Bearbeitung erfolgt ge- 
mäß der Förderrichtlinie des 
Ministeriums für Bildung, 
Jugend und Sport des Landes 
Brandenburg im zuständigen 
Schulverwaltungs- und 
Kulturamt des Landkreises 
oderder kreisfreien Stadt, wo 
sich der Ausbildungsbetrieb 
befindet. 


Der Zuschuss beträgt 50 Pro- 
zent der je Aufenthaltstag 
notwendigen Gesamtkosten 
für Unterkunft und Verpfle- 
gung. Bei einer monatlichen 
Ausbildungsvergütung über 
320 Euro netto beträgt die 
staatliche Unterstützung 
höchstens 4,50 Euro pro Tag, 
bei einer monatlichen Aus- 
bildungsvergütung bis 320. 
Euro netto kann ein zusätzli- 
cher Zuschuss von 3,50 Euro 
pro Tag gewährt werden. 


Mit Nachfragen können sich 
die Auszubildenden an Ing 
Lick unter der Telefonnum- 
mer 03984/70-2340 wen- 

den. on 
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vi. Ostuckermärkisches 


Traktoren- und Oldtimertreffen 
20./21. August 2010 
In 16278 Angermünde Ortsteil FRAUENHAGEN, 
Veranstaltungsplatz: Schönermarker Strabe 


‚ ESLADEN EIN: 
der Frauenhagener _ 
Dorfverein e.V. 


und 


das Schul- und 
Heimatmuseum 
Schönermark 


Veranstaltungsplan 


20.08.2010 
19.00 Uhr - Begrüßung der ersten Gäste 
19.30 Uhr - Gemeinsames Abendessen der Organisatoren mit den Gästen 
1 20.00 Uhr - Musikalische Unterhaltung, Lagerfeuer 
21.00 Uhr- Filmvorführung 


21.08.2010 
bis 10.00 Uhr - Aufstellung der Fahrzeuge 
10.30 Uhr - Eröffnung 
11.00 Uhr - Fahrzeugkorso 
12.00 Uhr - Schaubäckerei 
13.00 Uhr - Historische Getreidemahd 
14.00 Uhr - Schaupflügen 
15.00 Uhr - Historischer Getreidedrusch 
15.30 Uhr- Vorführung (Strohhäcksler, Schrotmühle) 
- 16.00 Uhr- Unterhaltungsprogramm 


Anmeldungen für aktive Teilnehmer werden erwünscht: 
Postanschrift: Gerhard Scholze, Alte Dorfstraße 4, 16278 Angermünde 
Tel.-Nr.: 033335 / 2357 bzw. 033335 / 41354 


+ Torten zu jedem Anlass 
® Partygebäck 


BROT- UND 


Mein Bäcker Sehreiber 


er NBACKW > 


Kommen Sie in 
eine unserer Filialen, 
wir beraten Sie gern. 


Telefon: 0 33 31 / 26 09 26 


Rosenstraße 17 
16278 Angermünde 


Für jeden Einkauf ab 25,- € geben wir 5% Rabatt 


Cafe Rai 


Ich möchte mich, mit Dir totlachen. 
Mir Div eine Kissenschlacht machen, 
Dich ins Wasser schulsen. 

Bin Ruttercreme auf die Nase stulsen. 


Den Perg wunterkullemn, 
Dir die Fußsohlen kitzeln. 
Mir Div in dev Sauna schwitzen. 
Den ganzen Tag nur lachen 


Ingrid ©hle 


Neueröffnung 


O Eis in ee Auswahl 
e Mittagstisch (auch zum Mitnehmen) 


e Wir richten gerne für Sie Ihre 
kleinen Feierlichkeiten aus. 


= 


Ba 2. 16278 Arseminde i 
Telefon: 0 33 31 / 36 90 90° = 


Und nun geht's los 
mit dem Start für den 
nächsten Schulanfang... 


